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Et cetera  

u  Olympische Sportart Sportschiessen bekannt machen 
u  Basisinformationen Projekt ESF2015 
u  Festprogramm 
u  Finanzen 
u  Vorstellung Projekt Festzentrum Raron-Visp 
u  Sicherheit und Umwelt 
u  Auszeichnungen 
u  Fazit 
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Schiesssport 
 

Fünf olympische Wettkämpfe nur in 
der Gewehrdisziplin 



Was ist Sportschiessen? 

u  Sportschießen oder auch Schießsport ist international der 
sportliche Umgang mit Schusswaffen.  

u  Sportliches Schießen bedeutet Schießen nach 
bestimmten Regeln, die Waffe wird dabei – entgegen 
ihrem militärischen Ursprung – als Sportgerät verwendet, 
ähnlich wie der Speer beim Speerwerfen oder der Degen 
beim Fechten.            



u  Jung versus alt. 

u  Breitensport gegen Spitzensport. 
 
u  3 Stunden volle Konzentration.  



Ist Sportschiessen Sport??? 
u  Sportaktuell 2010: «Schiessen=Belastung auf höchsten 

Niveau» 
u  Physische Leistung versus Kopfleistung 
u  Leistungsdiagnostiker ETHZ 
u  Weltmeister  
u  30 Min. Wettkampf 
u  Puls 125;  
u  Gewichtsverlust 1.2 kg;  
u  Wasserverlust 1.25 l 
u  Belastung ähnlich wie bei einem Marathonläufer 



Valais/Wallis 2015 und  
Eidgenössisches Schützenfest 2015 
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Schiesssport trifft  
Walliser Gastfreundschaft 

- 
 eine Chance für das Wallis  
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Schiesssport Gastfreundschaft Kultur 

Wettkampf Tradition Erlebnis  
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Die Botschaften  

u  Wir feiern ein Schützenfest mit «Hand und Härz»!  

u  Bei uns trifft sich moderne  
Sportbegeisterung mit Tradition!  

u  Die Umwelt verdient unseren vollen Respekt!  

u  Wir laden Sie ins Wallis ein!  
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Die Gastgeber 
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Leitbild  

u  Ermöglichen fairer sportlicher Wettkämpfe mit ...  
u  Ausstrahlung ins ganze Land  
u  herzlicher Gastfreundschaft  
u  vor- und nachhaltiger Wirkung  
u  tadelloser Organisation  
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Die Organisation 
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Finanzen 
Herbert Blatter 

Vertretungen 
(TV, WSSV, SSV) 

Generalsekretär/ 
Projektkoordination 

Urs Weibel 

Vizepräsident Dienste 
Grégoire Jirillo 

Vizepräsident Betrieb 
Daniel Troger 

Personelles 
Jules Eyer 

Sst Rechtdienst 
Beatrice Pilloud 

Anlässe (inkl. Gastro) 
Niklaus Furger 

Schiessen 
Beat Abgottspon 

Logistik 
Alex Schwestermann 

Sponsoring 
Werner Grossniklaus 

OK-Präsident 
Christophe Darbellay 

Marketing / Medien 
Jonas Hauser  
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Das Fest in Kürze – Dimensionen  

u  11. Juni 2015 bis 12. Juli 2015  
u  Gastgebergemeinden Raron und Visp  

u  240 Scheiben (Festzentrum Raron + RSA Riedertal)  
u  Über 500 freiwillige Helfer pro Tag  
u  40‘000 Schützen und 50‘000 Besucher  
u  Budget von 18 Millionen 
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Der Dachverband  

u  Schweizer Schiesssportverband als Veranstalter  
u  Verein ESF2015 als beauftragter Organisator (40 Vereine) 
u  OK als Instrument für die Durchführung des ESF2015 
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Das Festprogramm  
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Eröffnungsschiessen  
11. Juni 2015 

Eidg. Ständematch  
12./13. Juni 2015 

Tag der Jugend  
14. Juni 2015 

Auslandschweizertag  
27. Juni 2015 

Offizieller Tag  
28. Juni 2015 

Armeewettkampf  
29./30. Juni 2015 

Akademikerwettkampf  
3. Juli 2015 

Schützenkönigs-
konkurrenzen  

11./12. Juli 2015 
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u   
 



Offizieller Tag in Visp, 28. Juni 2015  

u  Offizieller Festakt auf dem St. Martiniplatz in Visp 
u  Ansprachen  
u  Empfang/Übergabe Zentralfahne und Einweihung neuer 

Zentralfahne 
u  Grosser Festumzug mit über 60 Formationen  
 
Um den offiziellen Tag herum finden vom 26. bis 28. Juni 
Festivitäten (Schützenmeile) in der Altstadt von Visp statt.  
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Die Eidgenossenschaft als Partner  

u  Schweizer Armee  
u  Zivilschutz  

Schweizer Armee:
Für Sie im Einsatz
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Die Königspartner 
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Fischen Jagen Schiessen  

x 
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Milestones 

u   Unterkunft online buchbar auf www.vs2015.ch 

u   Versand Schiessplan und Anmeldeformulare ab Oktober/
November 2014 

u   Anmeldungen webbasiert ab 1. Dezember 2014 

u  Januar 2015: Baubeginn mit Rodungen 

u  Anmeldefrist für Vereine, Gruppe und Einzelschützen: 
15.04.2015 

u  März – Mai 2015: Vorbereitung, Montagen (Zelte, 
Einrichtungen, Scheiben) 

u  30. Mai 2015: Abnahme der Schiessanlage durch ESAE 



Die Finanzen  
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ESF 2015 – Budget  

u  Schützen     10’000’000.- 
u  Sponsoren       5’400’000.- 
u  Gemeinden/Kanton     2’150’000.- 
u  Diverses            450’000.- 
u  Infrastrukturen         7’000’000.- 
u  Auszahlungen         8’000’000.- 
u  Dienstleistungen        1’500’000.- 
u  Diverses           1’500’000.- 

        18’000’000.-     18’000’000.- 
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Werbemöglichkeiten 

u  Inserate im Schiessbüchlein (abgeschlossen) 
u  Stichsponsoring (abgeschlossen) 
u  Werbeblachen im Festareal 

u  Multimedia via Grossbildschirmen im Festareal und 
Bildschirmen im Schiesszelt 

u  Grosswerbung entlang der Kantonsstrasse 



Festzentrum Raron  
Grundkonzept 
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Kantonsstrasse Visp

Raron
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Projektkoordination  

u  Baukonzept genehmigt vom Eidg. Schiessanlagenexperten  
(Oberst i Gst Jean-Paul Buschauer)  

u  Verfahren nach Bauverordnung Art. 20 Abs. 3c  
(bewilligungsfreie Bauten und Anlagen)  

u  Kanton (Koordinationssitzung 03.09.2013 – 
Synthesebericht im Mai 2014) 

u  Einwohnergemeinden Raron und Visp 
u  FGO   
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Die Anreise  
u  Anreise Bahn  

u  Martigny-Visp 
u  NEAT-Lötschberg 

u  Anreise Auto  
u  A9 Martigny-Visp  
u  Autoverlad Lötschberg  
u  Autoverlad Furka  
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Parkplätze  
u  920 Parkplätze für PW 
u  35 Parkplätze für Cars / Kleinbusse  
 
Transport zum Festzentrum  
u  Shuttle Service von den Bahnhöfen  
u  Park + Ride vom Parkplatz  
 
Transport zwischen den Schiesszentren  
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Die Sicherheit und Umwelt 
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Die Sicherheit hat vor, während und nach  
dem Eidgenössischen Schützenfest  
in allen Bereichen oberste Priorität. 
 
u  Durchdachtes Sicherheitskonzept 
u  Anlagenabnahme durch Eidg. Schiessanlageexperten  
u  Verkehr  
u  Schiessbetrieb (Blenden)  
u  Waffenkontrollen  
u  Ein- und Ausgangskontrollen bei den Schiesszelten  
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Wald und Landschaft  
Umwelt und Lärmschutz  
u  Waldkonzept  
u  Konzept Bodenbeschaffenheit  
u  Quecksilberproblematik 
u  Lärmschutzkonzept  
u  60’000.- Kompensationen/Umweltrappen pro Schuss 
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Kranzabzeichen 



Fazit 

•  Grösste Breitensportanlass der Schweiz 
•  Grossanlass im Wallis möglich 
•  Umfassende und grosse Planung und Organisation 
•  Nachhaltiger Anlass für den Sport, Umwelt  und die Region 
•  Ein Fest vom Wallis fürs Wallis und die ganze Schweiz 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
 
 

www.vs2015.ch   

46 


